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HAUSORDNUNG

1. Schul- Hortbesuch, Versäumnisse, Befreiung

Die Schülerinnen und Schüler der Freien Grundschule Wernigerode erscheinen pünktlich zum Unterricht und haben die Pflicht, am Unterricht teilzunehmen.
Der Unterricht beginnt 07:45 Uhr, die Vorbereitungszeit beginnt für alle Schülerinnen und Schüler 7:30 Uhr. Die Hortkinder werden bis dahin im Frühhort betreut, das erste Obergeschoss wird bis dahin nur zum Umkleiden oder zur Toilettenbenutzung betreten. 
Die nicht im Hort angemeldeten Kinder betreten das Haus erst 7:30 Uhr. 
Am Ende der Pause gehen alle Schülerinnen und Schüler zügig in ihre Klassen. 
Nach Beendigung des Unterrichtstages werden alle Stühle hochgestellt, die Tafeln gesäubert und die Türen geschlossen. Die Räume sind sauber und ordentlich zu verlassen, Fenster sind zu schließen und die Lamellenanlagen senkrecht zu stellen.
Nach Unterrichtsschluss begeben sich die Hortkinder mit ihrem Ranzen in den Hortbereich, hängen sich an der Anwesenheitstafel um und melden sich bei ihrer Erzieherin/ihrem Erzieher. Schülerinnen und Schüler ohne Hortanmeldung verlassen zügig das Gebäude.
Bei Krankheit ist am 1. Tag durch die Sorgeberechtigten eine telefonische Meldung im Schulbüro bzw. Frühhort bis 07:45 Uhr abzugeben. Die schriftliche Entschuldigung eines Sorgeberechtigten bzw. eine ärztliche oder amtliche Bescheinigung muss bis zum 
3. Werktag nach dem Fehlen im Schulbüro bzw. bei der Klassenlehrerin/beim Klassenlehrer vorliegen.

Versäumt ein Kind eine Klassenarbeit durch Abwesenheit oder Krankheit, so entscheidet die Lehrkraft, zu welchem Termin diese Leistung nachzuholen ist.

Entsprechend dem Schulgesetz des Landes Sachsen-Anhalt besteht Schulpflicht. Freistellungen vom Unterricht können nicht erteilt werden. Ausnahmen sind nur auf schriftlichen Antrag und nach Rücksprache mit der Klassenlehrerin/dem Klassenlehrer (bis 3 Tage) bzw. der Schulleitung möglich.
Um das musikalisch-ästhetische Konzept weiterhin qualitativ hochwertig umzusetzen, weicht die Sommerferienregelung von der Ferienregelung des LSA ab dem Schuljahr 2024/25 ab und verschiebt sich um 2 Schultage nach vorn, d. h. der letzte Schultag vor den Sommerferien ist immer mittwochs, das neue Schuljahr beginnt immer donnerstags.
2. Änderung der Schülerdaten und Erreichbarkeit der Eltern
Jede Änderung der Wohnanschrift sowie anderer wichtiger Daten wie Telefonnummern, E-Mail sind unverzüglich dem Schulbüro zu melden und werden durch die Schule unter Beachtung des Datenschutzes entsprechend verwaltet.

3. Verkehrssicherung

Zu Beginn des Frühdienstes, d.h. 5:30 Uhr, überprüft die diensthabende pädagogische Fachkraft das Außengelände und das Schulgebäude (Wahrnehmung der Verkehrssicherungspflicht). Jeder, der eine Gefahrquelle bemerkt, meldet diese einer Mitarbeiterin/einem Mitarbeiter der Schule oder des Hortes. Gefahrquellen sind unverzüglich zu beseitigen, die Beseitigung ist sofort zu veranlassen oder die Gefahrenquelle ist bis zur Beseitigung zu sperren.

4. Verhalten

4.1. Allgemeines Verhalten
Alle Schülerinnen und Schüler, Eltern, Pädagoginnen, Pädagogen und Gäste des Hauses pflegen und unterstützen den respektvollen Umgang der Kinder und Erwachsenen an unserer Einrichtung und im Umfeld.
Bei eintretenden Havarien ist der gesamte Gebäudekomplex über die Fluchtwege zu verlassen. Der Stellplatz für die Klassen/Gruppen ist der Sportplatz.

Fluchtwege dürfen nicht verstellt werden. Der Zugang zu den Feuerlöschern und Versorgungseinrichtungen ist freizuhalten! Die Feuerwehrzufahrt ist ständig freizuhalten!
Abfälle aller Art gehören getrennt in die Mülleimer oder Wertstoffbehälter.

4.2. Schul- und Hortgebäude

Im Gebäude tragen alle Schülerinnen und Schüler Hausschuhe, gehen langsam und verhalten sich leise. Die Toiletten sind zweckmäßig und nur so lange wie nötig zu benutzen. Die Toiletten halten wir sauber. Es werden keine sperrigen Gegenstände, große Mengen Papier oder Abfälle in die Toilettenbecken geworfen. 
Die Klassenräume werden nach Unterrichtsschluss verschlossen.
4.3. Außengelände

Das Außengelände wird nur in den Unterrichtspausen und Hortzeiten betreten.
Alle Schülerinnen und Schüler gehen sorgsam mit den ihnen zur Verfügung gestellten Spielsachen um. Das Spielzeug wird nach Beendigung des Spiels ordentlich zurück geräumt. Zum Ende der Öffnungszeit werden ggf. die Sonnenschirme in den Schuppen geräumt, der Schuppen und die Hoftore verschlossen.

Es ist darauf zu achten, dass keine Sträucher niedergetreten bzw. abgerissen werden. Bei feuchter Witterung bewegen wir uns nur auf befestigtem Boden. Das Betreten und Verlassen der Außenspielfläche erfolgt ausschließlich über die Wege. Das Spielen unter der Treppe ist verboten!
4.4. Umgang mit Handy, Smart Watch und digitalen Spielen/Geräten

Die Nutzung privater Handys, Smart Watches, digitale Spiele oder Geräte sind in der Schule/im Hort nicht erlaubt. Beim Verstoß gegen die Hausordnung wird das Handy bzw. 
digitale Gerät von der Lehrkraft bzw. pädagogischen Fachkraft einbehalten und muss von den Sorgeberechtigten in der Schule abgeholt werden. 
5. Schadenersatz

Die Einrichtungsgegenstände, das Spiel-, Lehr- und Lernmaterial und die technischen Geräte der Schule/des Hortes werden ordentlich und pfleglich behandelt. 
Für mutwillige Beschädigungen oder Zerstörungen werden die Schülerinnen und Schüler haftbar gemacht.
Für abhanden gekommene Gegenstände und Geld übernimmt die Schule keine Haftung, da in diesen Fällen kein Versicherungsschutz besteht. Fundsachen kommen in die dafür vorgesehene und für alle zugängliche Box in der Garderobe.

6. Schülerdienste
Der Ordnungsdienst innerhalb der Klasse wechselt in der Regel wöchentlich. Seine Aufgaben bestehen vor allem darin, die Kreidetafel bzw. das Whiteboard zu säubern und auf Ordnung und Sauberkeit sowohl im Klassenraum als auch in der Garderobe zu achten.
Zur Unterstützung können weitere Dienste eingerichtet werden. Den Anweisungen der mit Ordnungs- und Aufsichtsaufgaben beauftragten Schülerinnen und Schüler wird Folge geleistet. 

7. Führen und Aufbewahren von Dokumenten

Für das Führen des Klassen- und des Notenbuches ist die Klassenlehrerin/der Klassenlehrer verantwortlich. Die Führung des Gruppenbuches obliegt der Gruppenleiterin/dem Gruppenleiter. 

Alle Klassen-, Noten-, Gruppen- und Angebotsbücher werden nach Dienstschluss im Teamzimmer aufbewahrt.

Mündlich und schriftlich erbrachte Leistungen werden von der Lehrkraft mit den Schülerinnen und Schüler und gegebenenfalls mit den Eltern besprochen. Die Schülerinnen und Schüler führen selbständig die Notenübersicht in ihrem Schulplaner.
8. Unfallversicherung/ Haftpflichtversicherung

Alle Schülerinnen und Schüler sind während des Unterrichts, den Pausen sowie auf dem direkten Schulweg gegen Unfall versichert. Kein gesetzlicher Versicherungsschutz besteht, wenn das Schulgelände/ der Hort ohne Erlaubnis verlassen wird.

Versicherungsschutz besteht auch bei außerunterrichtlichen Schul- und Hortveranstaltungen, Klassenfahrten, Ferienausflügen usw. bzw. auf dem direkten Weg zu und von solchen Veranstaltungen.

Unfälle sind durch die aufsichtspflichtige pädagogische Fachkraft unverzüglich im Schulbüro zu melden und im Unfalltagebuch einzutragen.

9. Schulgebühren und Hortbeiträge
Die Staffelung der Schulgebühren regelt die Gebührenordnung der Freien Grundschule Wernigerode, die Hortbeiträge die Kita-Kostenbeitragssatzung der Stadt Wernigerode.
10. Verstöße gegen die Hausordnung

Bei Verstößen gegen die Hausordnung müssen die Schülerinnen und Schüler mit Erziehungsmitteln und Ordnungsmaßnahmen rechnen.
Als Erziehungsmittel können z.B. in Betracht kommen:

· Ermahnung

· Auferlegung besonderer Pflichten

· Wiederholung nachlässig oder nicht angefertigter Aufgaben

· besondere schulische Arbeiten unter Aufsicht

· Wiedergutmachung eines angerichteten Schadens

Als Ordnungsmaßnahmen können in Betracht kommen:

· Schriftlicher Verweis
· Androhung des zeitweiligen Ausschlusses vom Unterricht

· zeitweiliger Ausschluss vom Unterricht

· Androhung der Verweisung von der Schule

· Verweisung von der Schule

11. Gültigkeit der Hausordnung

Neben dieser Hausordnung gelten das Schulgesetz/ das Kinderförderungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalts, die Inhalte des Schul- und Hortvertrags und entsprechende Änderungen und Ergänzungen.

Stand: 06.06.2023 - Beschluss der Gesamtkonferenz
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